Tieflöhne im Gartenbau

Die Unia protestiert an der Fachmesse Öga. Die Arbeitsbedingungen in der Gartenbaubranche sind mies: Mit einer Aktion an der ÖGA, der grössten Schweizer Fachmesse der grünen Branche in Koppigen BE, hat die Unia auf diese Tatsache aufmerksam gemacht.
Mit 3350 Franken pro Monat ist der Mindestlohn für Angestellte im Gartenbau ohne Berufsausbildung unakzeptabel tief. Es kann nicht sein, dass Menschen mit einer 100-Prozent-Stelle, die täglich hart arbeiten, von ihrem Lohn nicht leben können. Die Mindestlöhne für Gartenbauer liegen pro Monat über 1000 Franken unter jenen für Maurer. Dies, obwohl beide vergleichbare Schwerarbeit leisten.
Der aktuelle Gesamtarbeitsvertrag (GAV), bei dessen Verhandlung die Unia von den Unternehmerverbänden Jardin Suisse und Grüne Berufe Schweiz kurzerhand ausgeschlossen worden war, ist ungenügend. Die Unia fordert einen starken GAV mit gerechten Arbeitsbedingungen im Gartenbau. Das heisst konkret:
· 4500 Franken Mindestlohn für gelernte Gärtner

· 13. Monatslohn für alle Gärtnerinnen und Gärtner

· Zuschlag für Überstunden ab der 49-Wochen-

· stunde und bei Samstagsarbeit: 25 Prozent

· 5 Wochen Ferien für alle, 6 Wochen für unter 20jährige und über 50jährige

· 5 Tage bezahlter Bildungsurlaub

· Möglichkeit der vorzeitigen Pensionierung ab 60
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